
punkt der Bulgarischen Kommunistischen Partei und der Regierung der 
Volksrepublik Bulgarien zum Ausdruck bringen, daß es heute keine wirk
liche Entspannung in Europa geben kann, wenn man die Deutsche Demo
kratische Republik mißachtet! (Lebhafter Beifall.)

Es kann zu keiner Atmosphäre der Verständigung auf unserem Konti
nent kommen - die auch die jetzige Regierung der BRD anzustreben er
klärt -, ohne daß eine Normalisierung der Beziehungen zwischen den 
beiden deutschen Staaten auf der Grundlage des Völkerrechts erreicht 
wird. (Beifall.)

Ich möchte die Hoffnung zum Ausdruck bringen, daß in der BRD der 
Sinn für Realismus das Übergewicht gewinnen möge.

Die Ratifizierung der Verträge zwischen der BRD und der Sowjetunion, 
zwischen der BRD und Polen, die Verhandlungen zwischen der BRD und 
der CSSR hinsichtlich der Anerkennung der Ungültigkeit des Münchener 
Abkommens von Anfang an und über die volle Normalisierung der Be
ziehungen zwischen der DDR und der BRD auf der Grundlage des Völker
rechts dürfen von keinerlei Vorbedingungen abhängig gemacht werden.

Genossinnen und Genossen! Zur Verwirklichung unserer gemeinsamen 
Ziele und Ideale schreiten wir, die Mitgliedsländer des Warschauer Ver
trages und des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe, Hand in Hand und 
in geschlossener Reihe vorwärts. Wir entfalten, vertiefen und vervoll
kommnen unsere ökonomische, politische, ideologische, militärische und 
kulturelle Zusammenarbeit. Dadurch sichern wir die maximale Nutzung 
unseres gemeinsamen materiellen und geistigen Potentials zum Wohle un
serer Völker.

Mit Genugtuung möchte ich erklären, daß heute die traditionelle 
Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen den bulgarischen und den 
deutschen Kommunisten, zwischen unseren beiden Ländern eine hohe 
Stufe erreicht und einen neuen Inhalt erhalten haben. Der 1967 Unterzeich
nete Vertrag über Freundschaft, Zusammenarbeit und gegenseitigen Bei
stand zwischen der Volksrepublik Bulgarien und der Deutschen Demokra
tischen Republik schafft neue günstige Bedingungen für die weitere Ent
wicklung unserer allseitigen brüderlichen Beziehungen, für eine breitere 
Kooperation und Spezialisierung der Produktion, für die Entfaltung der 
wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit und für die Verwirklichung 
der Integration im Rahmen des RGW.

Ich möchte Ihnen versichern, daß die Bulgarische Kommunistische Partei 
und die Volksrepublik Bulgarien auch in Zukunft unbeirrbar auf diesem
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